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sich Sein's. Jedoch beschränkt
ist das Gehirn Ein gut' Geschick

behüt' uns jeden Augenblick

An Speis' und Trank, an Wünschen reich,
die Nacht ist keiner andern gleich.
Ein jeder hofft, ein jeder denkt

macht manchen froh, macht manchen bang.
Silvesternacht Sie wird verschieden

geseh'n und durchgebracht hienieden.

Der Zeiger rückt, der Zeiten Lauf
hält keine Kraftgesellschafl auf.
Ein Jahr ist fort, der Glocke Klang
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